
Steckbrief 
 
Seeadler (Haliaeëtus albicilla) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Baumerkmale: Länge: 70 - 95 cm 

Gewicht: ♂ 4,3 – 6,7 kg, ♀ 3,0 – 4,6 kg 
 
größter Adler (Vorbild des Wappenadlers) 
gelber, sehr starker Schnabel 
mächtige Fänge mit starken Zehenballen 
sehr breite Flügel, die im Flug brettartig gespannt wirken 
heller (im Alter weißer) Schwanz 
sehr ruffreudig 
Reviergröße: 70 – 140 km2 
Flügelspannweite: 210 - 255 cm 

 
Lebensraum: Flüsse, Seenplatte (Ostpreußen, Pommern, Mecklenburg), Meeresküste 

(Ostsee) 
 
Im Herbst und Winter kommen einzelne Tiere auch nach Süddeutschland. 

 
Fortpflanzung: Die gewaltigen Horste des Seeadlers befinden sich auf Bäumen, an 

Küstenfelsen, im Schilfdickicht oder auf der Erde.  
 
Die Brutzeit beginnt im Frühjahr (Februar oder März). Das Weibchen legt 
2 – 3 weiße Eier, die 35 – 40 Tage bebrütet werden. Meist wird nur ein 
Junges erwachsen, seine Geschwister kommen um oder werden in 
nahrungsarmen Jahren verzehrt. 
 

Beutefang: Seeadler ergreifen ihre Beute im Spähflug oder Gleitflug. Die starken 
Zehenballen an ihren Fängen erleichtern es, die glatten Beutetiere 
festzuhalten. Die Hauptnahrung sind Blässhühner, aber auch andere 
Wasservögel (Enten, Gänse, Taucher). Daneben ernähren sie sich auch 
von Fischen, Ratten oder Hasen. Sie fressen auch Aas und säubern 
Gewässer so von Fischleichen.  
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